
// Kosten für den „Elektro-Check“ sind umlagefähig

NaCh ElEKtro-ChECK 10% bEi dEr gEbäudEvErsiChEruNg sparEN
Der Bundesgerichtshof hat entschieden, dass wie-
derkehrende Kosten, die dem Vermieter zur Prüfung 
der Betriebssicherheit einer technischen Anlage 
(hier:  Elektroanlage) entstehen,  Betriebskosten sind, 
die bei entsprechender ausdrücklicher Vereinbarung 
der Mietvertragsparteien als „sonstige Betriebskos-
ten“ i.S.v. § 2 Nr. 17 Betriebskostenverordnung auf die 
Mieter umgelegt werden können.

In Rechtsprechung und Literatur war bisher umstritten, 
ob die mit der Revision der Elektroanlage („E-Check“) 
verbundenen Kosten umlagefähige Betriebskosten 
darstellen. Als Gegenargument wurde u.a. darauf 
verwiesen, dass Vermieter sich mit dieser Maßnah-
me vor einer etwaigen Inanspruchnahme wegen 
Mängeln der Elektroanlage schützen könnten und 
lediglich der ihnen ohnehin obligenden Verkehrssi-
cherungspflicht nachkämen.Der Bundesgerichtshof 
hat nun mit Urteil vom 14. Februar 2007 dagegen 
ausgeführt, dass die regelmäßige Überprüfung der 
Funktionsfähigkeit der elektrischen Anlagen eines 
Mietobjektes als solche nicht der Beseitigung von 
Mängeln dient.

Die dadurch verursachten Kosten sind deshalb als 
sonstige Betriebskosten i.S.v § „ Nr. 17 Betriebskos-
tenverordnung anzusehen. Vorraussetzung hierfür 
ist allerdings eine entsprechende mietvertragliche 
Vereinbarung unter Angabe der sonstigen Betriebs-
kosten für den E-Check. Bei den wiederkehrenden 
Aufwendungen für die Revision von Elektroanlagen 
handele es sich um „laufende entsteehende“ Kosten 
im Sinne der Betriebskostenverordnung. Dieser Be-

wertung steht auch nicht entgegen, dass die Revisi-
onskosten nicht jährlich, sondern in Abständen von 
vier Jahren anfallen. Es muss sich lediglich um wie-
derkehrende Belastungen handeln, sodass auch ein 
mehrjähriger Turnus ausreicht.

Anmerkung:
Die Bedeutung des Urteils könnte sich über die 
Kosten des E-Checks hinaus auch auf weitere 
Kostenpositionen erstrecken. bei denen die Ein-
ordnung als sonstige Betriebskosten bislang um-
stritten ist, wie z.B. bei den Wartungskosten für 
Rauchwarnmelder. Zahlreiche Gebäudeversiche-
rer bietet Ihren Kunden 10 % Rabatt auf die Ge-
bäudeversicherungsprämie. Lassen auch Sie den 
Elektro-Check von einen Elektrofachbetrieb durch-
führen und sichern Sie sich den Rabatt bei der 
nächsten Gebäudeversicherungs-Abrechnung.
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